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Geltungsbereich
Alkalifeste Oberflächen               

SP-Ofenscheiben-Reiniger_GHS

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

Kaliumhydroxid (vgl. Ätzkali)

Extrem entzündbares Aerosol.
Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.
Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
Enthält D-Limonene. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Wassergefährdungsklasse: schwach wassergefährdend
Stabilität und Reaktivität: Keine Daten vorhanden. 
Chemische Stabilität: Keine Daten vorhanden. 
Unverträgliche Materialien: Keine Daten vorhanden. 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer 
Verwendung.

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
Gefahr

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
Vor Hitze schützen. Nicht rauchen.
Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.
Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
Aerosol nicht einatmen.
Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten 
Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.
BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.
Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen.
Inhalt/Behälter der Probelmstoffentsorgung zuführen.
Schutz- und Hygienemaßnahmen: Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Vorbeugender Hautschutz durch 
Hautschutzsalbe. Nach Arbeitsende Hände und Gesicht waschen.  Bei der Arbeit nicht 
essen und trinken. Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
Hinweise zum sicheren Umgang: Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler 
Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.    
Zusammenlagerungshinweise:   
Spezifische Anforderungen oder Handhabungsregelungen: Reinigungsspray 
Technische Massnahmen zur Vermeidung der Exposition Bei offenem Umgang sind 
Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht 
einatmen.  
Atemschutz: Atemschutz ist erforderlich bei: Grenzwertüberschreitung, unzureichender 
Belüftung.  Partikelfilter:P2
Handschutz: Handschuhe aus Butylkautschuk (0,5 mm/ >8 Std)
Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille gemäß EN 166. 
Körperschutz: Alkalifeste Schutzkleidung tragen.

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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Geeignete Löschmittel: Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  
Wassersprühstrahl. Löschpulver. Kohlendioxid (CO2). 
Zum Schutz von Personen und zur Kühlung von Behältern im Gefahrenbereich 
Wassersprühstrahl einsetzen.  Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl 
niederschlagen.  Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln.  Nicht in die 
Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.    
Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:
Für ausreichende Lüftung sorgen.  Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kontakt 
mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.  Persönliche Schutzausrüstung tragen.  
Ungeschützte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben. 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.  
Neutralisationsmittel einsetzen. Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, 
Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das aufgenommene Material gemäß 
Abschnitt Entsorgung behandeln.

VERHALTEN IM GEFAHRFALL
Feuerwehr:

112

Allgemeine Hinweise: Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!  Kontaminierte Kleidung 
wechseln. 
Nach Einatmen: Für Frischluft sorgen. Ärztliche Behandlung notwendig.  Bei Gefahr von 
Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. 
Nach Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und 
Seife. 
Nach Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 
15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. Augenarzt aufsuchen.   
nach Verschlucken: Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Kein 
Erbrechen herbeiführen. Sofort Arzt hinzuziehen.

ERSTE HILFE

Arzt:
112

Sachgerechte Entsorgung / Produkt: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.  
Verpackung: Wasser mit Tensidzusatz. Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer 
Wiederverwertung zugeführt werden.  Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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